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Hilfe für Jugendfeuerwehr
Scheck und erklärte: „Jugendar-
beit ist die Grundvoraussetzung
für den Fortbestand der Feuer-
wehr. Durch die gezielte Ausbil-
dung der interessierten Jugendli-
chen hat man hervorragende aus-
gebildete Feuerwehrleute.“ Ins-
gesamt sind 22 derzeit Jugendli-
che in der Jugendfeuerwehr in Er-
witte aktiv.

In der Einsatzuniform der Jugend-
feuerwehr Erwitte empfingen die
jungen Feuerwehrmänner und -
frauen jetzt das Volksbank-Vor-
standsmitglied Markus Büchs. Er
überbrachte einen Spenden-
scheck in Höhe von 2000 Euro  
für die Jugendarbeit der Feuer-
wehr in Erwitte. Jugendwart
Christian Sahm übernahm den

Vor und nach der Krise
zeigte die Auswirkungen der Fi-
nanzkrise in kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen an ei-
nigen Beispielen auf. Was ist rich-
tig? Wachstum, Schrumpfen, Re-
strukturierung? Anschaulich ver-
deutlichte er im Beisein von Dr.
Zünkler (l.) die Kapitalbedarfser-
mittlung in diesen dynamischen
Unternehmensphasen.

Sven Dierking, Geschäftsführer
der Gehrke econ Unternehmens-
beratungsgesellschaf in Isernha-
gen (Niedersachsen), ist an die In-
ternational Business School Lipp-
stadt in Bad Waldliesborn zurück-
gekehrt und berichtete den Stu-
denten in einem Praxisvortrag
zum Thema „KMU vor und nach
der Krise“. Der IBS-Absolvent

PERSONALIA

LIPPSTADT n  Der Lippstäd-
ter Elektrotechnikermeis-
ter Matthias Braun (44) ist
von der Handwerkskam-
mer Dortmund zum Sach-
verständigen für sein
Handwerk bestellt und ver-
eidigt worden. Er ist somit
ein Ansprechpartner,
wenn es zu Meinungsver-
schiedenheiten über ausge-
führte Arbeiten oder die
Preise zwischen Auftragge-
ber und Handwerker
kommt. Zudem schreibt
Braun Gutachten und prüft
elektrische Anlagen auf Si-
cherheit. Braun ist selbst-
ständiger Dozent und bil-
det an den Handwerkskam-
mern in NRW Elektrotech-
nikermeister aus.

KREIS SOEST n  Lothar Wo-
bedo ist bei der Industrie-
gewerkschaft Bergbau-
Chemie-Energie ab 1. Janu-
ar der neue Vorsitzende im
für den Kreis Soest zustän-
digen Bezirk Hamm. Wo-
bedo ist seit 1997 bei der IG
BCE beschäftigt, hat an der
Akademie für Arbeit in
Frankfurt studiert und ar-
beitete zuvor in zwei Berg-
werken. Der neue Vorsit-
zende ist der Nachfolger
von Manfred Freitag, der
zur DMT-LB wechselt.

Matthias Braun

INI setzt auf Naturstrom
Knapp, Reinhard Venjakob und
Bernd Meyer (alle INI). „Durch den
Reaktorunfall in Fukushima ist das
Aus der Kernenergie in Deutsch-
land beschlossen worden. Auch
wir wollen hierzu einen Beitrag
leisten“, so Andreas Knapp. Den
Naturstrom beziehen die Stadt-
werke von einem Unternehmen
aus der Schweiz.

Einen weiteren Baustein in Sachen
Umweltschutz hat der INI-Firmen-
verbund verwirklicht. Ab Januar
beziehen die Einrichtungen des
Vereins Strom, der zu hundert Pro-
zent aus Wasserkraft gewonnen
wird. Den entsprechenden Ver-
trag unterzeichneten jetzt (v.l.)
Miriam Ries, Siegfried Müller (bei-
de Stadtwerke) sowie Andreas

Mit Parcours und Tipps
hens geschieht. Mit Rat und Tat
zur Seite stand in den frühen Mor-
genstunden laut der Post zudem
der TÜV Rheinland, der neben ei-
nem „Rückencheck“-Fragebogen
auch eine Beratung anbot. Die
BKK hatte neben Tipps zur Ernäh-
rung u.a. eine „Alkoholbrille“ im
Gepäck; außerdem gab es eine So-
zialberatung. n  Foto: Wissing

Unter dem Motto „Kraft und Be-
wegung“ haben die Postboten in
Lippstadt jetzt Informationen
rund um Gesundheit und Ernäh-
rung erhalten. Ein Geschicklich-
keitsparcours sollte dabei ver-
deutlichen, wie Arbeitsunfälle
vermieden werden können – näm-
lich indem das Sortieren der Post
unterwegs nicht während des Ge-

Unterstützung in der Lehre
Ausbildungsbegleitende Hilfen sollen Scheitern verhindern

KREIS SOEST n  Für manche
Jugendliche werden die
Probleme während der
Ausbildung so groß, dass
der Erfolg zu scheitern
droht. „Um dies zu verhin-
dern, bietet die Agentur für
Arbeit die von ihr finan-
zierte Maßnahme ,ausbil-
dungsbegleitende Hilfen
(abH)’ an“, so Berufsbera-
ter Detlef Möllers. In Lipp-
stadt, Soest und Werl wird
die Maßnahme von der Ini-
tec durchgeführt. „Die aus-
bildungsbegleitenden Hil-
fen haben sich seit Jahren
bewährt und haben eine
hohe Erfolgsquote“, so Det-
lef Möllers. Im Jahr 2010

hätten mit Hilfe der abH-
Mitarbeiter 108 Auszubil-
dende aus dem Kreis Soest
ihre Gesellenprüfung ge-
schafft – und damit alle
Teilnehmer, die bis zum
Ende ihrer Ausbildung an
abH teilgenommen haben.
Insgesamt stehen im Kreis
Soest 288 abH-Plätze (für
drei Jahrgänge) zur Verfü-
gung; auch ein kurzfristi-
ger Einstieg ist möglich.

Überzeugt von den abH-
Leistungen sind auch Ferti-
gungsleiter Ralf Zittlau von
der Firma Mabeg Kreu-
schner GmbH & Co. KG in
Soest und der Facharbeiter
Daniel Reinhold, der seine

Ausbildung zum Konstruk-
tionsmechaniker mit abH-
Hilfe 2009 erfolgreich ab-
geschlossen hat und von
der Firma übernommen
wurde. Auch der Auszubil-
dende Robin Leupers berei-
tet sich gerade mit Unter-
stützung des abH-Mitarbei-
ters Tobias Fleitmann auf
die Abschlussprüfung als
Metallfeinbearbeiter vor.

Im Rahmen der kosten-
freien Maßnahme werden
die Azubis in Kleingruppen
oder im Einzelunterricht
unterstützt, um Bildungs-
defizite, Lernstörungen,
Prüfungsängste, Sprach-
probleme oder Schwierig-

keiten im sozialen Umfeld
zu begegnen. Dabei werde
der Stützunterricht den in-
dividuellen Bedürfnissen
der Auszubildenden ange-
passt und könne ggf. au-
ßerhalb der Arbeitszeit
stattfinden, teilt die Agen-
tur für Arbeit mit. Auch
eine abH für eine bestimm-
te Zeit, etwa um Wissens-
lücken aufzufrischen, sei
denkbar.

Informationen gibt es so-
wohl bei der Berufsbera-
tung der Arbeitsagentur
unter der kostenpflichti-
gen Rufnummer (0 18 01)
55 51 11 als auch bei der
Initec, (0 29 41) 75 21 50.

Profitieren von den ausbildungsbegleitenden Hilfen: Der Konstruktionsmechaniker Daniel Reinhold (l.) und der angehende Metall-
feinbearbeiter Robin Leupers nutzten bzw. nutzen das kostenlose Angebot der Agentur für Arbeit.

NACHRICHTEN
an der FH in Soest über
neue Erkenntnisse in der
Jungtieraufzucht bei der
Milchviehhaltung. Der Ein-
tritt ist frei.

SOEST n  Im Rahmen der
Soester Gespräche referiert
Dr. Friedrich Osterhoff
(Ahrhoff GmbH) am heuti-
gen Dienstag ab 19.30 Uhr

Preis für Bürgerstiftung
SOEST n  Die Bürgerstif-
tung Hellweg-Region hat
einen der mit 10 000 Euro
dotierten Förderpreise

„Aktive Bürgerschaft“ ge-
wonnen. Ausgezeichnet
wird der Ansatz „Gemein-
sam statt allein“.

Hella beteiligt
Mitarbeiter
am Erfolg

1000 Euro Bonus für Tarifmitarbeiter in Vollzeit
LIPPSTADT n  Der Lippstäd-
ter Automobilzulieferer
Hella zahlt seinen Tarif-
mitarbeiterinnen und -mit-
arbeitern in Deutschland
einen einmaligen Sonder-
bonus. Vollzeitmitarbeiter
erhalten im Dezember
1000 Euro, Auszubildende
500 Euro und Teilzeitbe-
schäftigte einen anteiligen
Sonderbonus. Auch die avi-
tea-Leiharbeiter bekom-
men den Bonus, ebenso wie
die Mitarbeiter aller ande-
ren 100-prozentigen deut-
schen Hella-Töchter, teilte
Hella auf Nachfrage mit.
Insgesamt würden mit die-
sem Schritt über 12 000 Be-
schäftigte am herausragen-
den Ergebnis des vergange-
nen Geschäftsjahres betei-
ligt, so der Zulieferer. Am
Sonntag waren die Mitar-
beiter informiert worden.

Hella hatte den Umsatz
im Geschäftsjahr 2010/
2011 um 23 Prozent auf 4,4

Milliarden Euro erhöht
und das Ergebnis vor Zin-
sen und Steuern (Ebit) von
146 Millionen Euro auf 268
Millionen Euro gesteigert.

„Maßgeblich zum
Erfolg beigetragen“
„Das vergangene Ge-

schäftsjahr war für Hella
sehr erfolgreich“, bemerkt
Dr. Jürgen Behrend, per-
sönlich haftender, ge-
schäftsführender Gesell-
schafter. „Wir haben im-
mer gesagt: Wenn es dem
Unternehmen gut geht,
sollen auch unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
ter daran partizipieren. Mit
dem Sonderbonus wollen
wir uns bei den Beschäftig-
ten am Standort Deutsch-
land bedanken, die durch
ihren Einsatz maßgeblich
zum globalen Unterneh-
menserfolg beigetragen ha-
ben.“
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